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MelligenMal! M Laiillcher Zeitung Nr. 280.
(3040-2) Nr. 7875.

Euratelsverhängung.
V o « t. l . BezlrlSgerichle Liltai wird

bekannt gegeben, daß das hohe l. t. Lau«
desgerlcht Laibach mit Veschluß vom 28sten
November 1874. Z. 7652, über Georg
V i n i i . gewesenen Schullehrer und Rea-
litülenbesttzer in Sagor, wegen erwiesener
Unfähigkeit zur persönlichen Besorgung
seiner Angelegenheiten die Euratel zu ver«
hängen befunden habe, und daß demselben
sohln vom l. l. V zirlsgerichte Herr An«
ton Dornig von Sagor als Curator be-
stellt worden ist.

«. l . Ve;ir,sgericht Littal, a» Iten
Dezember 1874.
^ ( 2 9 3 7 - 1 ) Nr. 6137.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Vez«rl«gerichtt Wippach

»ird hiemit bekannt gemacht:
E« sei über das Ansuchen der l. l .

Finanzorocuratur nom. des hohen Aerars
gegen »ndrea« Vidmar van Kool Nr. 8
weg«, aus dem st ueiürml chen Zahlungs«
auftrage vom 1. Jul i 1872, <chuldig«n
l35 ft. 7 ' / , tr. i l. W. c. 8. o. in die
«fecutioe bfs.nlliche Versteigerung der dem
Lehlern gehvriqen, im Grundbuche sub
Dom. wru. I I I , Grundbuchs.Nr. 286 »ä
Herrschaft W<pp>»ch vorkommenden Rea-
litäten gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 610 ft. ü. W., gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei execuliven
Feilbl«tunn«taqsahungen auf dm

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
2 3. I ü n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in dieser
GerichtSlanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bet der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meist«
bietenden hinlangegeden werden wird.

Da« Schahungsprotololl, der Grund«
buch«eftract und die öicitationSbcdinaniss«
lvnnen bei diefem Gerichte in den ge-
»Khnlichen Amtsftunden eingesehen werden.

K. l Vezirlsaericht Wlppach, a» 10ten
November 1874.

(3006—1) Nr. 7976.

Executive
Realitäten-Verfteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gollschee
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Versteig«'
rung der dem Mathias Gramer in Reiche«
nau gehörigen, aerichllich auf 390 fl. ge-
schützten, »ä Grundbuch der Herrschaft
Gollschee sub tow. XIV, loi. 1989 und
2014 vorkommenden Realitäten bewilligt
und hiezu drei Feilbietunge-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 1 . I ü n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag» von 10 bis 12 Uhr,
im h'esiqen Amtslocale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandlealitüt
bei der ersten und zweiten Fe,ll,ietung
nur u» oder über dem Schühung«werlh,
bei der dri ten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbtdingnifse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
»nbole ein 10"/«, Vadium zu Handen der ^
Licttatwnscomm'ssion zu erlegen hat, so
wie das Schiltzungsprototoll und der
Grunbbuchstfttact tonnen in der diesge-
richlllchen Registratur eingesehen werden.

K. «. Vezirlsgerichl Gollschee, am
12. Oktober 1874.
(2771—1) Nr. 4539.

Erinnerung.
Von dem l . k. Vezirl«gerichte Rad«

mannsdorf wird den Mathias Salocher
Nr. 2. Josef Pidic Nr. 3, Simon Tor-
ler Nr. 5. Loren, Potoinll Nr. 7, Georg
Vuvan Nr. 8. Georg Vouc Nr. 9, Ja-
lob Walland Nr. 11. Urban Ulmar Nr. 12.
Johann Pltar « r . 16. Lorenz Svetina
Nr. 13, MichaZl Wdic « r . 19, Jakob

^ Poaainil Nr. 20. Vlas Hubooernig Nr .21 ,
Josef Vidic Nr. 2 2 , Johann Potlular
Nr. 25. Andre Dobrauc Nr. 27. Mar«
tin «ladva Nr. 33. Lorenz Pogaiiiil Nr. 35,
Andre Schorl Nr. 36, Ola« »mbcoz c
Nr. 37. Johann Pogaiar Nr. 49, alle
von ASp, nun unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Herr Victor Ruard von Vel«
des durch den Advocate« Orolich «lder
dieselben die Klage auf Rückvergütung der
für die Jahre 1845 bis 1872 oon den
Alpenparzellen Nr. 719 und 724 Steuer-
gememde Obergüijach bezahlten Gruno-
steuer samml Zuschlügen per 380 ft. 46 ' / , tr.
0. W. o. 3. e. »üb plHHg. 22. September
1874, Z. 3932, h«eruml« eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsaßung auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
i früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 3 18
des Summar Patentes hiergericht« ange-
ordnet und den Geklagten wegcn ihres un-
bekannten Aufenthaltes Herr Andreas Zu-

! pan oon Vormarlt al« oir^tor »ä zctuw
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Hnde
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher

! namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgesiellten Ouralor
verhandelt werden wird.

K. t. VezirtSgerichl RadmannSdorf, am
7. November 1874.

( 2 9 0 0 - 1 ) Nr. 2568.

Executive Feilbietung.
Buu dem l. l. Dezlrlsgerlchle «.elsen-

berg wlrd hiemit bekannt gemacht:
E« sei über da« Ansuche», der t. l. Fi-

nanzprocuratur in Lmoach uoN. de« h.
AeraS gegen Anna Telaoili oon Birken«
lhal Ho.«Nr. 14, wegen aus dem Zah«
lungsaustrage vo« ^U. Seple > der 1tt?1,
schuldigen 97 f l . 75 ' / , lr. 0 W. o ». c.
in dle executive öffentliche Verstelgerung der
der ktzteren gehörigen, im Orundvuche
derHellschaflZobclsberg8ubRclf.Nr.253
vorlommcnden Realität, im gerichtlich er-
hooenen Wcrlhe oon 1520 ft. und der
even daselvst 3ub Rclf.'Nc. 253' / , vor-
kommenden, »m gerichtlich erhobenen Schü«
tzutigweilhe oon 325 fi. ö. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Ftllvlt-
tungs-Tagsatzung auf den

16. Dezember 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feiloie.
tung auch unter dem SchatzungSiverlhe
an den Meistbietenden hintangegeden wtlde.

Da« SchützungSprotoloU, der Giund«
buchsertract u»d die L>citalion«oet>ingmsse
können bei diescm Gerichte in den gewühu»
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. l . BezillSgerlchl Seisenberg, am
27. Jul i 1874.
(2774-^1) Nr. 4542.

Erinnerung.
Von dem t. t. Äeziltsgerichte Rad-

mannsdorf wird dem «nton Plemel Nr. 2,
Leonhaid Eufer Nr. 5. Valentin Hudo«
oernig Nr. 6, Franz Kosmai Nr. 8, Iof .
Pogaier Nr. 16, Georg Lo t l . i Nr. 22,
Florian Lo t l i l Nr. 23. Matt in Potoi«
n,e Nr. 26. Primus Potoimt Nr. 38,
Martin Konic Nr. 40, Ulsula Stefelin
Nr. 42. Josef Tomazii Nr. 47, Alton
Rus Nr. 48. Franz O«ol Nr. 50. Tyom.
Rus Nr. 5 l . Anton Pretner Nr. 52.
Johann Stojan Nr. 55. Josef Tomazii
Nr. 56. Jakob Hodooernig Nr. 58, An-
ton Repel Nr. 59, Thom. Ferjan Nr. 60,
Georg Gogala Nr. 65», Georg Vidic Nr. 66,
Gert. Frall Nr. 67, Varth. Plemel Nr. 70,
Lorenz Susnik Nr. 74. Josef Tomazouc
Nr. 75, alle von Veldes; dann Ignaz
Mii jan Nr. 3, Johann Pollular Nr. 4,
Stef. sop Nr. 6, Matth. Polanc Nr. 8.
And. Goaala Nr. 9, Johann Kocianili
Nr. 10. Peter Rus Nr. 13. Anton ttcgat
Nr. 14. Anton Voul Nr. 17, Peter Kunilt
Nr. 18, Georg Kunil i Nr. 19. Barlh.
Sodia Nr. 20. Johann KapuS Nr. 21 ,
Mart. Kocianöli Nr. 27, Blas Galocher
«r- 29, Mart . Rogai Nr. 3 1 , Valentin

Plemcl Nr. 35 und 37, Mathias Papler
^ 36, alle oon Rlölt, nun unbekannten Auf«
enlhaltes, hiermit erinnert:

E« habe Herr Victor Ruard von Vel-
des durch den Adoocaten Vrolich wider
dieselben die Klage auf Rückvergütung der
für die Jahre 1845 bis 1X72 von den Par«
zellen Nr. 238, 940, 966, 9^2 und 998
Steuergemeilide Wocheiner.llicllach bezahl»
tcn Grundsteuer und Zuschlage im Ve»
trage von 356 fl. 72 ' / , lr. ü. W. o. ». e.
3ud pl2S3. 22. September 1874, Z 3933,
hieramts eingebracht, worüber zur sum«
malischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS Z 18
deS Summarpatentes angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
enlhalles Herr Andrea« Zupan oon Vor«
markt als curator »ä uetum auf ihre
Gefahr und Kullen bestellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich emen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Huralor
verhandelt werden wird.

K. t. Vezirlsgericht Radmannsdotf,
am 7. November 1874.

(2506—3) Nr. 5125,

UebcrtnMng
dritter erec. Hclldletung.

Utver Einschreiten des Hfccutiouesul)'
rer« wird o>e in der (tfecutlunesache des
l. l . SleueramleS Planma now. de« h
Aerar« gegen Houaid Kanc von Ralel
mit oicSgerichtltchem Ocschelde vom 20>len
Dezember 1«?3, Z. 7749. auf den 24,len
d. M . angeordnete drille Felloletuug oer
gegnerlschell Rcalllüt auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übellragcn.

K. t. Oezirtsgerlcht Planina, am
23. Juli 1374.
(2895- l ) Nr. 3741.

lsfccutive Fcilbictuug.
Von dem l. l. Bezlllsgellchie Gc'sen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
(öS sei über das Ansuchen des Anton

Sigmund von Ebll'lhlll, als Machthaber
des Johann «öpplch von Kulenoorf, gegen
Iojef und Uisula Fadian oon Prevole
Hs.«Nr. 7 wegen aus dem Zahlungsauf«
trage vom 17. März 1871, Z. 706. schul,
digen 153 ft. 50 lc. ö W c.». o. « die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrgilt Weifelderg Supplemenlband I,
loi. 7tt. Rclf.'Nr. 3 vorkommenden Rea-
lltül, im gerichtlich erhobenen SchätzungS»
werthe oon 1065 ft. ü. W., gewilllqt und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
lungStagsatzungen auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
20 . J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 5 .

iedesmal vormittags um 10 Uhr, und
zwar die beiden ersten am Sitze diefcS l . t.
Gerichte?, die letzte aber im Orte der
Realüiit mit dem Anhc.nge bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feildietung auch unter dem
Schützungswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

Das SchähungSprotololl, der Grund.
buchSeftract und die ^icitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Gezirlsgericht Scisenberg, am
28. Oktober 1874.

(2893—1) Nr73394.

Executive Feilbietunss.
Vom l. t. VezlllSgerichle Selsenberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über baS Ansuchen deS Herrn

Jakob Klinc von Seisenberg gegen Franz
und Theresia <ö nlooc von Amvruh Nr. 35
wegen au« dem gerichtlichen Vergle«che
vom 17. Dezember 1870, Z. 3263, schul-
digen 106 f l . 36 lr. c. s. o. in die ezcec.

öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
ZobelSderq 3ud Rctf.Htr. 289' / , vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 725 fl. ü. W., ge-
willigt und zur Vornahme derselden die
drei Feilbietungs-Tagsutzlmgen auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
20 . I ü n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hie^ge-
richlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feill.udielende Reallläl nur bei der
ersten Feilbictung auch unter dem Schä-
tzungswerlhe an den Melstdielenden hint-
angegeben werde.

Das SchatzungSprotololl. der Grund-
buchSrf'ract und die ^icitationsbüdingnifse
können bei diesem Gerichte in den ̂ twöyn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerichl Seisenberg, am
1. Ollober 1874.

l 2893^2 ) Nc. 1606.

Executive Feilbietung.
Van dem l l. Bezi<lS^erichte St'sen-

berg wird hiemit b'lannl gemacht:
E« sei über das «»suchen deS Herrn

Fra^z Zoric von Seisenberg gegen Karl
stabj>nl von Se s.nverg Nr. 32, wegen
au« dem gerichllichen Vergleiche vom
16. November 1869. Z. 3409. sch.ildiaen
400 fi. 0. W. c. 3. o. in die er c,<t oe
öffentliche Veisteigeruna der dem ^ hlerN
ythöslyen, im GlUlid^uche der Hellichaft
Self n^era »üb Reclf.Nr. 26 oorlolN»
menden Real,lül im ger,ch>l ch erhonenen
SchühlingSwerlhe von 3 l45 ft. gewilligt
und zur Vornahme berselcen die drei Fell-
bielungS'Ta^sahung auf den

16. Dezember 1 8 7 4 ,
18. I ü n n e r und
17. F e b r u a r 1 6 7 5 ,

jedesmal vormittaqS um 10 Uhr hlerge-
richlS, mit dcm «l' lMgc bestimmt wer-
den, daß die feilzuoltlenoe Re^llläl nur
bei der lrylen Fcllbiciung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meisloielenoen
hinlangcgetien werde.

Das Schätzungsprotololl, die Gru"^
buchseftlact und dle LlcilalionSbedlngnW
können bei diesem Gerichte in den sV
wohnlichen AmlSslunden eingesehen werden»

K. l. Verirlsgericht Seisenberg, a«l
17. Ma i 1874.

(2828—2) Nr?5634.

Executive
Realitäten-VelsteigelUllg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Mar-
ti«!, Wllwe Drinooc, von Krainburg die
executive Versteigeiung der dem Andreas
Perne oon Tabor gehörigen, gelichllich
auf 1608 fl. gcschätzten, im Grundvucht
der Herrschaft Radmann«dolf «ub Rc'f.-
Nr.44? vorkommenden Realität wegen all«
dcm Vergleiche vom 20. Juni 1840,
Z. 49. noch schuldigem Rcst per 40 si-
o. u. <:. bewilligt und hiezu drei Feilb'e-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erst«
auf den

19. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormiltaqS oon 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange " ,
geordnet worden, daß die Pfandrealltät ve.
der ersten und zwe'ten Feilbietung nur uru
oder über den Schätzungswerth, del or
dritten aber auch unter demselben h l " « "
gegeben werden wlrd. ^

Die tticitatlonsbebingniss-, worn"^
insbesondere jeder «lcltant vor gemachem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden ° '
AcltationScommission zu erlegen hat, «^
wie das SchätzungSprolotoll und o
GrundbuchSeftract können in der dlee«
richllichen Registratur ewaesehen wer°

K. l. Vezirtsgericht Krainburg, « -

13. Oltober 1374.
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Neueste lilemrische Erscheinungen!
Eingetroffen und zu beziehen durch

IS ^ ItI«5ll»«N»^r H ÎQ«R »»I»»VV^K V
Ouchlmndluna tu Laibach.

«'ng M a f , Unfehlbar. Zeitroman. 4 Vilnde.
si. w 20.

Tuh low F r i t z , Lllrodt. 2. Nufl., 3 Vde.,
fi. 8 50.

Hugo V i c t o r , Dreiundneunzig. Roman,
Ublls.hl von i'udw. Sctineegan«, ^Vde.. fi. b.

bact lu l lder , «ll»l«zf!chrn. 4 Vde. ft. 6.
^u lwe r <5t>w., die lillllser. 4 Ode. ft. 7 14.
llllaller S c o l l « , Romone. Neue Aus -

gabe Lisä'tint »n 100 '̂ieseruiigsn k 30 lr,
vcherr Dr . I o h « , alln/meine Ocschlchte der

i'ilircitur. b. Ausi. ElschlMl >n 10 i!lelclungen
ü 60 lr.

bobellslcdt« Erzählungen und Romane. Wobl-
sslle Äuegobe, erschclnl in ca. ilu Lieferungen
Ü 45» lr.

sie «an, der Antichrist, ft. 3 40.
^ t ls l , Ein!,ilullg iu die slavische Literatur'

g'schichle. I. Thrll si. 4
sch i r r D l . I o h « . , Vo.lhe'e Jugend. Ocb.

st 2 60.
2.l!<>s. Poetische «bende. fl. b 10.
Har t» ,on« . Philosophie de« Unbewußten. 6te

<luft. ft. 6 80.
5 l e i u . Alislchten au« Nalur u Wissenschaft, fl. 3
Das lzüchste G u t . Cfsunbhclls.Vlbliolhel sUr

Familie und Hau«, <3>scheiut in 6 Oilnden
otnr 48 ^«efeluugcu ü 4ü lr.

Helmerseu D r , die Religionen, ihr Wesen,
Elllstthtn und »hr Verg.he«. ft. 55^.

^ l u y l r , die ̂ ,'rhre non der Ellenntni«. fl, i< 40.
Vuchuer D i . . Naiur und G.lst. 3, Aust. fl 260.
Htueroach in semcm Vliesniechfel und Nach-

lah. Bau Karl OlUN. I. Band. ft. t^'W.
D a r w i n , der Nuedrucl der Oen>lllhsbcwestuN'

gen. «u« dem Lligllschrn vo» iljicl. Eaiu«.
2. Aufl. illiii Holzschuüleu und Tasrl». si. ü 70.

Schl t lden Dr., da« Meer. 2. «uft. M i l 28
Sluh.»lichen ll, Faibendruck, Tonvildern und
2?U H^zschnilleu. ft. 21 30.

(2911—3) Nr. 6124.

Uebertragung
ezccutiver Fcilbietung.

D e m»l dieSaeiichtllchem iv^schelde
v°ln 2 1 . Uugust 1874, Z . 5453, auf den
151. Scptemoer Itt74 ylcr angeordnete
Hiealscilbletung gegen Mar l ln O r l i i wird
»us den

11. Dezember 1374
vertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
19. September 1874.

l> . , i7-3) Nr. 3966.

^ iireiwillisteVersteigcnmg.
Bon dem t. l. Hez,llSgerlchle Gurt-

>eld als »bhandlungSinslanz wild hiemit
bekannt gemacht, daß über Einschreiten
^er ltlben die freiwillige, licitationsweise
^eräußcrung der in den Nachlaß des ver-
m>lbcnen l. l. Notar« Johann Ialic von
^ullfcld gehörigen Realitäten, nemlich:
^) Des Wohnhauses Urli.'Nr. 67, 78, 79,

Rclf.'Nr. 05. 66, loi. 793 »ä Stadt.
a>lt Gurlfcld im Ilwenlarialwerthe per
Ü050f i . ;

d) des Weingartens im Stadtberg V z -
Nr. 744 liä Heirschaft Gutlseld im
Werthe von 415 si.;

e) dtr halbhube in OorizaRclf..Nr. 2 ^ / l
ll<i Herrschaft Thurnamhatt im Wcrlhc
von «09 f!.;

^) und einiger Kanzleieinrichtungsstückc
/williget und zu deren Vornahme die Tag-
'UtzlMczen und zwar für die Bctäußcrnng
t« Wohnhauses sammt Einrichtungsstücken

""! oen

14 . D e z e m b e r l . I . ,

^lM'tlagS 9 Uhr, in loco Wurffeld; zur
"^»ßerung der H^lbhube in Goriza
" " auf den

15. D e z e m b e r l . I . ,

^lN'ltogS 9 Uhr, in loco Goriza; end'
L? ber Feilbiclung des Weingartens in
^ ' " t b e l g auf den

14. D e z e m b e r l. I . ,

^ w ' l t a g « 3 Uhr, in Stadlberg ange-
° " " , worden.

blich«'^ ^citallonSbedmanisse und Grund-
ft^^practe lü.ncn läßlich in den Amts-

?̂ hieraerichts einqesehen wcrdcn.
14 ^ l ' OezillSgencht Gur l fc ld , am

^llober 1874.

Lyel l Char les , das Alter de« Meuschenge-
schlechlt«. Nach dem Engllschcn von Dr. Vllch.
ner. 2. «uft. M't Holzschnitten, ft. 4 50.

Vezold Dr . , dle Farbenlrhre >n der tlunft und
Huuftgcwerbe. M i l 2a,el». ft. 7 70.

Verding. Dr. , populäre Vorlesungen llber Na»
lultliiile und derru Anwendung ft. 3 10.

Porge«, dle Nrilhmelil de« Verkehr«. tKauf-
mäun. RcchlnlullN,) 2 «<i»de. fl. 7.

Zech, da« Pterd «m gesunden und tranlen Zu-
ftaudt. 3. Ausi. M,l «obildullgen. ft. 3

Wo ls t . die rallllnelle Flllleiung der laudwirth-.
lchaslllchen 3/uhlbiere. Ged si. I b'».

T r y v e r g , neuce Waidmailneduch. ft. 1 70.
Wl lc leu» D, . , b»e « pellwillhlchasl. Mu Holz-

schnitten, fi. 5.
I h c r l n g , der Kampf um'« Recht. 4. Aufl. V i l -

lige Voll»°u«8.aoe. 50 lr.
3 lec lu«:Ule, die Llde u»d die <ilschei:ungen

ihrer Ooeisiüche. Llne pyysische Oleblschln»
bung. 1. «dlllid: „Da , feste 5.'auo". M,t «odl«:
duugcn. Oeb. st. Ä l0.

Ooelhe's Lrben und Schriften. Von Karl
Vororte, ft. 3 40.

« l u n l f c h l , Dr., deutsche Staatslehre, fl. 3 40.
Hu^,o <j ictor, Drrluodneullzig. R«n>lln u>

3 «iluocn. Elscheml ,u 1^ i,',cferungen Ü30 tr.
Gratzauer Dr . , Laudeetuude von Olslerrclch:

Ungarn, ft. 2.
Rusfegger, die Schriften de« Waldschulmeifler«.

si. 3 40.
Hader t , Lehrbuch der politischen Arithmetik.

ft 3 .^'.
Vl lderbuch sllr Hagestolze mil 100 Feder«

zeichüungen von t t» l i . Olv. ft. 2 50.
Vauer Tr. , die Holzmehlunst. M l l Holzschnil>

ten. ft 4 i,0.
Haubner , landwirthschaflliche Thielheilluude.

7. «ufi. fi. 6 »0.
Vast l l ln A d o l p h . SchÜpsung oder Entstehunq.

Aphorismen zur Oulwiclmng de« orgaulschen
Lebm«. fl. 5 70.

(2935-2) Nr. 3982.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da» Ansuchen der l. l.

Finunzprocuralur in ^a.bach, in Verlre»
lung dcS hohen AerarS, gegen Franz und
Unlun Olul0l!z von Podgtllsch Nr. 13
wegen aus dem »leueriimllich^n ViuclilandS-
ausweise vom 1. Juni 1870, H. 478, schul-
digen 84 ft. 64 ' / , lr. ö. W. e. ». o. m
die excculive öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im «Hrundvuche
Leulenburg Grundb.-Nr. 151 vorkommen,
den Realitäten, im gerichtlich erhobenen
SchiitzungSwerlhe von 2042 ft. ö. W., ge«
wlUlgl und zur Vvlnayme derselben dle
drei exec. FellbielungStagsahungen auf den

16. Dezember 1 8 7 4 ,

16. J ü a n er und

17. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerlchlSlanzlli mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die odlgen Realilüten nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungowerlhe an den Meistbietenden
hlnlange^ebe» werden.

Das Schützungsprotololl, der Grund«
buchscxtract und dle ^icitalionsoedingnisse
können in den gewöhnlichen AmlSslunden
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 25ten
Oktober 1874.

(2744—2) Nr. 5899.

Executive
Realitäten-VclfteigelUllg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des NndreaS
Kepa von Steindruck dle executive Ver»
sleigerung der dem Josef Umel von Ober»
dorf gehörigen, gerichtllch aus 3932 ft. ge-
schätzten und im Glundbuche aä Krolsen«
dach «üb Urb.'Nr. 126, Rectf.Nr. 107
vorkommenden Realitäten: dcS Nclnaarlens
in P^lvlagolll »üb Urb .Nr . 20 »ä Re i .
tenburg, geschäht ans l 10 f l , und der Wein.
gärten zu Mallovc »ub Urb..Nr. 112. o.e»
schützt auf 340 fi,. dann Urb.'Nr. 163 ' / , .
geschätzt auf 390 st., uno Mb. 'N r . 164 »ä
«eilenburg, geschützt aus 415 ft., bewilliget

Reich <lduard, Vtudien über die Frauen, fi. 6 80.
Weber Dr . Veorg , zur Gsschichle deS Re-

iormalion«.Zeitalter«, ft. b'10.
Rodend erg I u l . , wiener Sommerlage. fl 3 20.
Moyer , Vcschlchit Oefterreich«. 2 Vde. ft. 5.
scher er, Vortrage uud Nlifsllhe zur Veschlchle

de« gtlüigen l,'ebcli« in Deutschland und Oester-
reich. fl.4 80.

ke., ende der Heiligen für Schule und Hau«.
Won Pfarrer « M m . Mit ßarbendruil und
Holzjchnitlen. Vroch. fl, 2 60, geb. ft. 3 40

Z e u n c r , die schilberstruslUligen mit besonderer
Berücksichtigung der ^'ocomolio-Steuerungen.
4, »«ft. Orb. Mi l Hlilzschnitten ft. 4 tt0.

T e l l e r , Wfgws«ler bulch die drei slrlche der
Nalur. M l , 350 »bbiloungen. ft. 3 <l0.

I t a l i a . Hcrauegegeben von Karl Hlllebrand.
I. «band. ft. 4>,0.

Hahn, pralllsche« Handbuch der naturgemilßen
Htllwelse. 4. «ust. ft. 2 30.

Kel le gast. die ranbwirlhichalt und ihr vetrieb.
Erscheint ,n 3 Banden oder 9 <»e-
ferungen î  fl. 1 10.

kbsf ler , die Znchl. Pflege und Veredelung de«
Pierde«. 3. Äuil. Ml l AbdilduuglN. ft. 3,

Kar marsch, Handbuch der mechunljchcn Tech:
nologie. b. «ilfl. 2 Bände. ft. 1 i.60.

D a r w l n « gcsllmmelie ^»erle. Aus dem Eng-
lischen von Blclol <laru«. Mi l i l l» Holzschnll:
ten. 7 Photographen und 4 «arten. Er»
scheint ,n 00 ^leserungeu ü 70 tr.

Voct. Buch oom gesunden uno lranlen Menschen.
10. Aufl. Mit 12 » «dbiloungen. Erichelul m
1 " Hsslen ö 4"» lr.

Röscher , Tlschlchte der Nationalülonomil
ft. U I0.

Haeclel, Nnthropoganie. <lntwilllung»geschichte
de« Menschen. '<i. «uft. si. U 30.

ktngenfe ldt Theob. v., Rußland im neun«
zehnten Jahrhundert, ft. 4 U0.

Ueb l l s i ch lS la i l t de rÄ io ropV la r -Länder ,
Herausgegeben von M. Kleperl 60 tr.

und hlezu drei Fel!blttung««Tagsahungen,
und zwur die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 1 . I ü n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal oormmaas von 10 bis 12 Uhr,
in hiesiger Verichtslanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilälen bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über den Schätzung«»
werlh, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden.

Die Licilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemach»
tem Anbote ein 10"/, Badium zu Handen
der ^icitatlonscommljsion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Nossenfuß, am 24. Oktober 1874.

(2871—2) Nr. b905.

Erecutive Feilbictung.
Von dem l . l . Oezillsuerichle W>p»

pach wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der l. l . F i -

nanzprocuralur in Laibach, uow. deS h.
Aerars. gegen Franz Licara von Wippach
Nr. Ib^/146 als grundbüchllchen und
«nlon Clcara als factischen Besitzer wegen
auS dem stcuetämtlichcn RückilandSaus«
weise oom 1. Ju l i 1872 schuldigen 17 fi.
4 3 ' / , l r . ö. W o.». c. ln die exec, üfsenl.
llche Versteigerung der dem letzlern gehii-
rtgen, im Glundbuche Hcrrfchafl W>ppach
tom. V I I , p2ß. 74 oorlommcnden Ncutilä«
ten, im gerlchlllch erhobenen Schätzung««
werlhe von b20ft . 0. W., gcwllllgl und
zur Bornahme derselben die drei efecutlven
FeilbielungS'Tagsatzungcn auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
1 6 . J ä n n e r und
1 7 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GeiichlSllinzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietlmg auch unter dem
Schähungswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

DaS SchätzungSprolokoll, der Grund-
vuchSeflract und die VicilalionSbedingnlsse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichi Wlppach, »m
31. Ol lob« 1374.

Verpachtung.

Gin Haus
am frequenteslen Pl he und an der vertVbr«-
straß». vl8-^.vi« dr« Be,irl«gfs,chl«!:<3e auo<«
gelegen, ein 6»lock hoch, zu j , dwebem G llbäil«»
b lr,ebe. besonder« für Handlung. Vail- u„»
Koffeehau», Post. und Tslegrap^enoml l c ge»
eiguel, »ird aus mehrere I»hre allso«! >ch ,n
Puch! gegsben. ( 3 > ^ - > )

Nähere Nu«lunst hierüber ercheill t>,- H^us»
eigenthiimerin dasrll'st H«.^)?r ll enlwcoel lm
mündlichen oder schrifilichen Vrge

< 2801—3) N,.7l»9.

Reassllmicinna dlitter
erecntivll sscilbiltunss.

Bon dem l. l. veztrlsgerlch!e Felflriz
wild bllannt gewalbl:

<ls sc, über «nsuchen der l . k. F i .
nanzprocuratur uom. deS hohen Ner^s
und deS Glunder'll^ftungefl'NdeS dle mit
Bescheid oom 7. Oktober 1873. Z 8391,
auf den 3 Ma> 1874 anqevldnel ^wesene
und sohin sistterle executive diitle Fellbie-
lung dec ocm Fsanz Cutel von G nfrn-
brunn als düHerllchen l.nd Johann (!. iet
von dort als facl'schen Vlsiher yehb >̂ en
Nealilät. wegen 393 fi reip. Efecutions«
losten e. 8. o. mil dem oorlgen Alihaige
auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittag« 9 Ut^, im Rcafs^mlerung«-
wcge ongeoldnet worden.

K. l . VezirlSgerlcht Feistriz, am löten
iluguft 1874^

(2^00—3) Nr . 7191 .

gicassumielung dritter
execulivcr Feilbietung.

Bon dem l. l . VezlrtSgerlchie Fclstriz
wird hcmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l Finanz-
procuratur uoru. des H.NerarS und V^und-
entlastungsfondes d>e mit dem Vcscheide
vom 8 Jänner 1874, S. 108, auf den
17. Bpri l 1874 angeordnet gewssene, so-
hin sislierle drille tfec. Feilbitlung der
dem Jakob Sltinger von Parje Nr . 1?
gehörigen, im Grundbuche aä Hcrischust
P l tm «ut> Urb..Nr. 6 ' / , ooilomme,>den
Realllüt, wegen dem h. ckerar schuldigen
Kosten per 2 l fi. 33 lr., dann der wei-
tern auf 36 ft. 87 ' / , lr. adjustierten und
den noch anzuerlausenden Honen abzüglich
gezahllcn l 3 st. ro288UMMäo m»t dem
votigen UnHange auf dtN

15. Dezember 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeord-
net worden.

K. l. Vezirlsgerichl Feistriz, am 8ten
«uguft 1874.

(2570—2) Nr. S095.

Executive Feilbictunff.
Bon dem l. l. VezirlSgerlchte Wlppach

wird hiemit bekannt gemacht:
s« sei Über das Ansuchen der l . l. F i -

nanzprocuratur in Laibach gegen Franz
Slodcla von Vudllnje Nr. 30 wegen auS
dem steuerämllichen Zahlungsaufträge vom
1. Ju l i 1872 schuldigen 36 fi. 2 3 ' / , lr.
0. W. c. 8. e. in die ereculioe öffentliche
Verstelgrrung der dem letzteren gehöligen,
im Grundbuche Herrschaft W,ppach «ub
Wm. V I , paß. 31 vorkommenden Rea-

> li lät, im gerlldllich erhobenen Schätzung«-
> werthe von l üüü ft. 0. W., gewlUlaet und
zur Votnähme derselben die drei e^ec.
FlllbietungSlagsahungtn aus den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
19. J ä n n e r und
19. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in die«
ser Gerichtslanzlei wit dem Nnhanye be-
stimml worden, daß die feilzubietetide Rea-
lität nur bei der lrhlen Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte an den Meist-
bietenden hinlanuegeben werde.

Da« Schühungsprotololl, der Grund»
buchseftract und die Licitationsbedingriisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen »mtsftunden eingesehen werden.

«- t. Vezirlsgericht Wlppach. a»
9. November 1874. ^ « ' . « » '
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Visitkarten
n eleganter Schreibschrift ausgeführt:

Buchdruckerei

Y. Kleinmayr & Bamberg.

Ans Men
ift soeben eine y?sch ckte Damen Friseur in.
wclche zuqlcich Danmlklcider verfertiget,
unstelommen. Dicselb' wohnt: K l a g e n -
f u r t e r s t r a ß e Nr . 70. rückwärts, eben«
erdiss bci Herrn ll isiäason. (3044) 3—1

Dr. Gölis Univers.-Speisenpulver,
k k. coni'pss. iJiätct. Miltt'l, eine Scharhtrl
84 kr. Hauptdepot fiir Knin G. l'iccoli's
Apotheke „ZUIII Engel" , Wii>nersl.raäs<\
L»iba.-h. (2*35) 3 0 - 1 5

I n der

Samen-und Wstbllnschulc
H^einderllltts«,««Noxen,

sind s^üue Hocl i - , ^ w e r g - l l l ld ^ . y r a m i
dexbinine von A v n l , B i r n , Il irsclic und
<l>ftrsicl» von den vcsten Sorlen ^u billig n
Preis n ab,»geben; sowie all- Allen A l l r e -
bäum« und Hiergestrauclie für Anlassen;
auch ^otljahriqe We i ^vo rn litid Aka , i eu -
sctzlinge. 100 Siücl n, 60 lr - ^ ^ « ^ n « »
U « « , ^ » , einiähriq' 100 slücl 3 > lr ; dcllo
zivl,jÄl,.!ge 100 ö»!cl 50 tr. (2^85—9»

zUerzeichlüsse weiden auf Verlanaeu gratis
zugesandt. H«»el TIul«^^»l»>^>^.

Milch.
Abnehmer anf eine Lieferung von etlichen

30 bi« 40 Maß Müch au« e,u r steierischen
Meierei belieben sich in der Aomimstra'ion dieses
Vo l les an,usraLe„. (3039, 3—2

Hausende
Geschlechtskranken

und durch Onanie und 'Ausschweifun-
gen G«-schwalbte fanden durch da« be-
reits in 7< Aofl igen

225.000 ^3-remplare
verbreitete Bxcl i :

Dr. Retails SelWliBwaliniiii
lyre vlNoreue ^^uudhc i l uu!> rcdcuöllllft
w«eder. !

Das in dem Buche aufgestellte Heil' ^
verfahren ift so b i l l i g wie h i l f re ich,
daß j»der .kranke die Wlederlirrstelliinq
seiner Gesundheit und gesu'lcnen Lebenbtraft
rasch, sicher uud w o h l f e i l «rwalt^n
kau«. Selbst Tiestierungen und ? ^ o n l - !
fanr t«be l»örden, denen uder die Zwecke
und <?rfl>lae unseres Vuche« eine befon- ,
d«-rc Denlschrist uiuerbreltcl wurde, tonnten
sicy nur cmeltVnneod darüber äuhern.

I n Rücksicht auk die viel fachen ??ack- !
ahmunssen unseres VucheS, die nur die
ÄllHb>'ut»»g der Kranlrn bezwecken, ohne !
dnlselb'n auch nur die geringste .Hi l fe
<u b«elen. warnen wir alle Krauten vor diesen ^
2u3c lschr i f teN/ nnd oellauge man nur
da« >n der (2030-7)
G. Pönicke'schen Schulbuchhanilung in

L e i v , i a,
erschienene Wert. welche« durch jede Vuch»
Handlung filr 2 Gulden zu beziehen ist.

Schlittenverkauf!
In Laibach, Wassergasse Nr. 3 beim

Kaspar Jcmc sind mehrere Schlitten
zu verkaufen. (3043) 3—2

Näheres beim Eigenthümer.

Das grosse Loos
zu Weihnacht

gewinnen zu lönnc», dielet sich Velegmhtit,
durch Ntthciligilng an d<r neu.n von d « freien
V t a d l Q a m b u r g errichteten und garantirlm
«roszen Mc ld -^n t l c r i e . Dieselbe bietet dem «in»
le,;cr b« qr^ßlc» Gewi„n.'Nu«fichten.

Vine Prämie v. 2 5 Q , O Q O Nm.
sowie >c>iU'lt -l^l,:»<»«> ">tw, u n !^,'».««»<»,
v u , « « < » , «!»,<»<»«, 5<».<»<»<». »<».«<»<». » « , » « < » ,
» n :«»,<«»<», .»»,«»<,<,. ^ i» 2<t,u«l), i k . u u o ,

N«i dieser Lotterie ist besonder« hervorzuheben:
1. I a h nicht wie bei anderen PrämiewLotttrien

dic entha teoden Äcwiilne erst nach Jahren
ssezossen werben, sc>ndlrn sämmtliche oben be»
zeichnete Gewinne und Prämien schon inner»
halb « Monaten mittelst »ur 7 slaithabenben
Veiloosungen zur Entscheidung lammen,

2. ssül die Auszahlung der Gewinne hastet der
Slaat und erfolgt solche soso i t nach jeder
Ziehung,

3. Die «linsätze sind äußerst niedrig ges«ellt, so
baß im Verhältniß der vielen bedeutenden
Gewinne eine Betheiligung mit nur kleinem
Risico verlnüpft i,'l.
Alle diese Umstände zusammengenommen

lassen un« da« Unternehmen a!« ein höchst solide«
empfehlen, und wird c« u»« hoffentlich auch bic«°
mal vergönnt sein, die höchsten Haup>l,ewlnne
unseren velebrten NbnehMl'ln auszahlcn zu lüone»
M r die nächstfolgende l, <ll»sse, welcbc uow ide r
»usllch am l N . u . ! ? . Teccmber a c slall-
fiütet lostet
l ganzes Original »l>.oo« F l , l l . N«, «in halbe«
F l <. <lk, «in viertel nur « « Xr, ÜN, ,
welch« si«,<en Einsendung de« ^«trasses nach den
emfcrnteslen Gegenden von un« v.rsandt werben.
Nmlliche Pläne und jede weitere Ai,«l>lnft g r a t l B .

N l r müssen jeb.ch diin^end b i l i rn , geneigte
Aufträge uns baldmöglichst zukommen zu
lass««, damit w.r solche in gewohnter Pünltllchleit
reckl»eiti>> ausiüliren lönnen.

Gin im

Postdicuste
erfahrner Mann wird bei einem kleinen

p<>8ttnnte in ^n te r^ te ie rmark

sogleich aufgenommen. Bewerber aus

dem Handelsstande haben den Vorzug.

Offerte wollen an Î N<lvvl<5 Ht.

kusöter in kck le ln i tk gerichtet

werden. (3016) 3—2

8vlml0>'/»<>8
ebn: tic V«lH»,nnn5 störende Medicamente,
ohne roI^Vl ls^uI l l lS l t«» und V«.l»s»»»6>
r u u ^ hlilt nach eincr in i!7,,i>hligcn Fällen best»
bewährtcn, ^ l^n^ n«u«u Kll«tlia«l»

sowohl t r l««l i entstandene al« auch noch so
lehr v»r»I t« t», n » t n r ^ « » ^ » » , ^rünüUol»

I^I". H«^I"^«I3^I^Il,
Viitgl,eb der med. gacullät,

H»»«»n, Htadt,
Habsburgerqasse l .

Nuch Haulausschlage, ktrlcturen, r l n » » bel
^ r»«» !» , Bleichsucht, Unsruchtbarleit, Pollu«
tionen,

ebenfv, ol ln» i n »«lln»lt1«n oder zu brennen,
strophulöl« oder «^plillltl»«ll«» »»»ol lv^ür«.
Strenge Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
mil Viamen ober Chiffre bezeichnete Nr>«fe «erben
umgehend beantwortet.

»ei <linl«ndu„g von 5 <l. ö. M. werben Hell«
uiittel famml Gebrauchsanweisung postwendend
,nss«lenb«t. («»>>?-2 ,̂

l£clitc Wcizcnstärkc
suwohl Krissall. Tül l auqla!« und Moxss^in als a>,ch

Kern und Mittelstarke für Fabriken,
seiner <253N-23)

p^lnR» lichten Schusterpapp in Zetteln
liefere ich in vorzüglicher Qualität und ;u den billigsten Preisen l

K M " Gelillliae Anfranen werden promvt und franco beantwortet. ° ^ WVlCtOr Hi! Ill PCI, 3 Kronen«!«» Nr. 1«

Gutes Viehfutter!
Malztraber und Keime

sind täglich zu haben in der (297?-Z)

Brauerei der Gebrüder Koolcr.

V e r z e i c h n i s (8046>

ler bei der 52. Verlosung der 5°/oigen vertosbaren Pfandbriefe der priv. feterr.
ftationalbank am 2. Dezember 1874 gezogenen Kammern

zu 5 0 0 0 fl.
ili, 1338, 1439, 1478, 1644, 2105. 213% 2193, 2>80, 2439, 2453, 3096, 3190, 3278, 3771,
J886, 4010, 4054, 4394, 4419, 4525, 4729, 4740, 4782, 5442, 5473, 6699, 6885, 5888,6061,
506«, 6087, 6285, 65%, 6936, 6967, 6993, 7141, 7531, 7534, 7643, 7730, 7806,7942,8860,
J873, 8962, 8971, 8982, 9000, 9130, 9l7l.

Zu 1000 fl.

1556, 5135, 5136, 5137, 5139, 5140, 9961, 9962, 9964, 9965, 9966, 9967, 9968, 9969,9970,
12533, 12535, 1253«, 12537, 12539, 12540, 13421, 13422, 13428, 134 24,13425, 13426, 13427,
13428, 13429, 13651, 13652, 1365b, 136)9, 1366», 16263, 16265, 16270, 18341, 1834 V, 1 «344,
18346, 18347, 18348, 18349, 183-0, 22171, 22172, 22178, 2 >17ti, 22177, 22178, 22179,2-J180,
23211, 23212, 232 4, 23216, 23218, 23219, 23220, 23481, 23488, 23489, 23490, 25091, 2s* »98,
27501, 27505, 27500, 27527, 27529, 27530, 28 »61, 28462, 2*467, 2846H, 2*469, 28470, M744,
10745, 30746, 30747, 30748, 30749, 3 75<>, 31191, 31193, 3l 194,3i 195, 31196, 31199, 32711,
32712, 32713, 32714, 32716, 32717, 32718, 32719, 32814,32815, 32816, 33181, 33482, 33486,
J3488, 33489, 33490, 34191, 34192, 34193, 34 94, 34195,34196,34 97, 34198, 34199, 34200,
J5171, 35172, 35173, 35174, 35176, 35177, 35178, 35179, 35180, 352 >4, 35295, 35296, 3 .297,
J.VJ9H, 35299, 37860, 37867, 37868, 37869, 38112, 38 13, 38114, 38115, H8l 16,38117,38118,
38119, 38120, 398)2, 39853, 398 >5, 39856, 398 >7, 398Ö8, 39860, 42586, 42588, 42589, 42590,
15981, 4598i, 45983, 45981, 54224, 5422% 54226, 54227, 64228, 54229, 54 .'30, 58301, ?>8302,
58303, 58304, 583<i5, 58306, 58308, 58309, 583 iO, 58742, 58746, 58934, 58935, 58936, -r>8937,
38938, 58939, 64598, 65411, 65412, 65413, 65414, G5415, 65416, 6 >4l7, 6f»4l8, «5419, 65420,
f37O8i, »17081, 67085, 67086, 67088, 69991, 69692, 69693, 6%94, 6969">, 69698, 09 99,70362,
70304, 70365, 70366, 70367, 703».9, 70370, 71621, 71622,71623,71624,71025,71626.71027,
72723, 72720, 7.M61, 75102, 751G3, 75164, 75165, 75166, 75167, 751 -.8, 75169, 75170, 76471,
76472, 76473, 76474, 76475, 76176, 76477,76478, 7647*, 76480, 77192, 77198, 77199, 77200,
78011, 78612, 78613, 78614, 78615, 78616, 78017, 78018, 78019, 78620, 80371, 80372, 8037 t,
30374, 80375, 80376, 80377, K)378, 80379, 80380, 813H, 81342, 8'34H, 81344, 81345, 81346,
31347, 81348, 81349, 81350, 83911, 83912, 83913, 83914, 83915,83916, 83917, 8M9 '8, 83919,
33920, 86201, 86202, 86203, 86204, 80.05, 86206, 80207, 86208, 86209, 86210, 870bl, 87082,
Ü7083, 87084, 87085, 87086, 87087. 8708b, 870*9, 87090.

Zu 100 fl.

1022, 1021, 1026, 1028, 1029, 1030, 4872, 4875, 4878, 4879, 4880, 5501, 5502, 5500,6041,
6042, 6043, 6050, 8371, 8375, 8*76, 8377, 8378, 8:*79, 8380, >-662, *064, 8065, 86 6,8«6<,
B070, 11071, 11072, 11073, H0 '6 , 11O'7, 110,'8, 11079,11224, 11225, 11226, 11227, 11228.
12501, 1256V, 12563, 12 64, 12505, 12509, 12570, 13811, I38i2, 138*3, 13814, 13815, 13-10,
13817, 13819, 15271, 15272, 152.3, 15274, 15275, 15276,15277,15278,15279,18541,18542,
18544, 18546, 18550, 19201, 19202, 20011, 20012, 20013,20015,26010,20018,20019,20020,
26031, 26*33, 20634, 20035, 26030, 20037, 2663«, 26039, 26040, 27011, 27012, 27013, *7014,
27015, 27016, 27017, 2701«, 27020, 27891, 27892, 27*93,27 94, 27M95, 27K9«, 27897, 27H9B,
27*99, 27900, 3I3M, 31*2 , 3130*, 31307, 3130«, 31310, 32311,32312, 3231«, 32314, 32315,
23310, 32317, 32318, 32319, 32320, 32651, 32652, 326.53,32655,33 Ol, 33502, 33)0'», 33-04,
33-.05, 335OH, 33507, 33508, 33509, 33510, 33841, 33812,33843, 33844, 31304, 343'-5, 34306,
34M7, 34308, 34309, 34310, 34571, 31572, 34573, 34 »74, «4;>75, 34576, »4'.77,3457*, 34579,
345-0, 30001, 30602, 35008, 3600*, 36610, 37071, 37072,37074,37075,37070,37077,3707*,
37079, 37080, .i9601, 39002, 39604, 39005, 39000, 3ÜGU7, 39608, 39609, 3901", 40281, 4'»282,
40283, 40284, 40285, 40287, 40288, 4f'289, 40290, 46'-81, 4KO-2, 400*3, 46084, 46088, 46"89,
«K090, 47301, 473<>2, 47M3, 47.104, 47^05, 47300, 47307,47308,47309,47310,47371,47372,
47373, 47374, 47375, 47370, 47377, 47378, 47379, 47d>0, 47G7I, 47072, 47073, 47G74, 47076,
47670, 47K<7, 4767», 47079, 4708O, 48401,48402, 48403, 4s404, 4H105, 4S4O0, 48107, 4H404,
18409, 44410, 49541, 49512, 49543, 49544, 49545, 49516, 49547, 49548, 49519, 49550, 49561,
19502, 49503, 49504, 49505, 49506, 49.507, 49508, 4956!», 49570, 51021, MG22, 51623, 51024.
51625, 51020, 51027, 51028, 51629, 51030, 52191, 52l9i, 52193, 52191, 52195, 6M96, 5Hn7,
52198, 52199, 52200, 52371, 52372, 5'373, 6 '374, 52375,52376, 52377, 52378,52379, 52330.
54681, 54682, 54G83, 54684, 54685, 54G8G, 54687, 54088, 54089, 54690.

Die gezogenen Pfandbriefe werden bei der llypothekar-Creditskasse der Nationalbank
in Wien ausbezahlt. — Die Verzinsung derselben erlischt am 1. Jänner 1875, oder wenn
die Kapitalabehebung früher erfolgt, am Tage der Auszahlung des Kapitals.
Von den bei früheren Verlosungen gezogenen Pfandbriefen .sind noch unbehoben :

Zu 5000 fl.
2168, 2224, 4548, 4809, 5312, 5561, 5897, 5933, 8039, 25(15, 3906.

Zu 1000 fl.
6476, 13375, 20450, 20465, 23921, 25945, 26036, 26037, 26038, 26039, 26387, 2*5388,

203*9, 28822, 30925, 34077, 34746, 3:>G8", 38229, 38230, 38755, 89o68, 39065, 39066,
39067, 39069, 41405, 41589, 43058, 43097, 43243, 43244, 43245, 43390, 43391, 4339?.
43H84, 43987, 48332, 48333, 48337, 48338, 49594, 49033, f.09!»3, 51535, 52068, 52414,
52415, 52410, 52418, 53351, 53352, 54579, 55704, 5.5706, 5r<707, 58082, 58G33, 59941,
19942, 59943, 59944, f,9945, 60081, 60082, 00083, 60084, 60085, 60086, 60087, 60<'HH,
600*9, 60090, G0582, 61235, 62450, 65096, 68451, 68454, 68455, 7of>81, 71191, 7105»,
71777, 71801, 72276, 72678, 73997, 75588, 75940, 77059, 78962, 80461, 80462, 8046^
80470, 80532, 81354.

Zu 100 ü.

1179, 1410, 1711, 1714, 1715, 1720, 2507, 3048, 3073, 3236, 3413, 3600, 473% 5035, 5150,
5877, 0136, 0514, 6971, 7067, 7391, 7397, 7398, 7-522, 7527, 7969, 7970, 8040, 8118,8274
8316, 9512, 9543, 9050, 9715, 10548, 10836, 11201, 11303, 11722, 11724, 11725, 11726,
11727, 11728, 11729, 12*97, 12516, 13«2I, 13122, 13123, 13124, 13125, 13405, 13I0&
1376S 13827, 14293, 14703, 15311, 1538% 10390, 17110, 17182, 17187, 1722S, 1723*»
18732, 18835, 19007, 19321, 19958, 20932, 2<>992, 22055, 2207G, 22115, 22224, 2222b
22227,22228,22703,22700, 22709, 22710, 23925, 24659, 24662, 24711, 27412, 2471*
24714, 24715, 2471G, 24719, 24720, 24980, 25527, 25944, 2r>956, 2.5961, 20031, 2 - 0 ^
20234, 26782, 27075, 27849, 28151, 28560, 29141, 29142, 29214, 29557, 29065, 2966J
29678, 29b79, 30199, 30919, 31077, 31105, 31412, 31093, 317«2, 31703, 3176% 3l7t#'
31707, 317Ö8, 3170Ü, 31770, 32108, 3251/, 32853, 33027, 3390!;, 33907, 33908, 3Ä
33921, 34321, 34325, 34328, 34329, 34«86, 34914, 35887, 30213, 30219, 30232, 3M'*1'
36000, 36HO7, 37024, 37042, 37013, 37019, 3705», 37710, 37717, 37718, 3?7l9, 38^j '
39391, 39^92, 393*3, 34394, 39395, 393.40, 41484, 41642, 41675, 41704, 42016, 4J0'*'
42273,42274,42275,42277, 42278, 42279, 42280, 42411, 42413, 4241G, 42417, 4** J'
42632, 42851, 43241, 43249, 43281, 43040, 43690, 43762, 45001, 45247, 45412, W\V
45417, 45418, 45110, 45420, 46192, 46'JS-», 402*3, 40284, 4G287, 46288, 40959, #'£".,'
47322, 47323, 47324, 4*325, 47328, 47329, 4H062, 48517, 485IH, 4H519, 48520, 48'1*"'
48734, 48735, 48736, 48737, 4SO05, 49198, 51452, 51453, 51454.

Zugleich wird aufmerksam gemacht, dass die Verzinsung dicRer unlx'bobßnC

Pfandbriefe an den jeweilig bestimmten Terminen erlosohen ist und daher die auf'#sp*r!gj
VeriallBtermine lautenden Zinsencoupons derselben von der Nationalbank nicht eio£el

werden.
W i e n , am 2. Dezember 1874.

Von der Olrootio»'

Die wiener Wechselstuben Gesellschaft,
W i e n , Ste fanbp la tz l l , emitüert ans den Ueberbrinarr lautende

Kasüciiürticlnc
w Appoint« î  fi. 50, 100, 500, 1000 und 5000 und verzinst dieselben bi« auf wellt«« be»

6lägiger 5Undigung mit 4»/."/«,
30 „ „ „ 5'/,«/«.
90 « « „ 6 «/..

Die Kafsenfcheine lilnnen »uch brieflich gelündigt «erden. ^ ^ ,
Die „w iener Wechselstuben-«esellst lmft" empfiehlt sich ,um K a » f e , " " . , z t e t t '

kaufe von T taa tHpap ie ren , Vose», <fisenbal,n- und Nansact ien . ^ " , " w , l d e n
Pfandb r ie fen . Mo ld , nud S i l bc rm i i nzen . Coupon« ,c. «ei 2ff"l,nlaufen ^
ungelttndlgte Kassenscheine an Iahlungsslatt angenommen «ufiläge sllr d«e winner un° ^
Vorsen weiden prompt essectnltrl: «ccrebitive und Wechsel auf alle größeren P " ^ "75^2?)
Nuslandts. ^

»ruck nnd ««lag »on I«n,z ». «lein»»<r ck Fed»« «»»btr«.


